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JÂHRTSBERICHî SAISoN Lg66 /67

FoJ.gend nöchte lch verguehen, fhnen e1n ln¡rzer Ueberbllck tiber das ver-
floseene VerbandeJahx 1966/67 zu geben. EE fä1Lt dfes nlr etwas schr*er,
da mir elnerselts nlcht bekar¡nt 1et, auf welche Pu¡rkte besonders ldert
gelegt wird und andererselte unerer Ab$chluso noch nlcht erfolgte.
Nachd.em der frtihere Vorsta¡rd nlt Herrn Hllnar Ospe),t an d er Spltze,
anläss}lch der letzten orclentllchen Deleglertenversf¡.'nr!1wrg lnr Âu6uet 196ld'enlsslonierte, bot elch den a1s T,ilckenbilsser gewählten nãuen Vorstand
elne nicht gerad.e ausslchtsrefche Irage. In kamerad.schaftl-lcher und. e¡l-sprleslicher vfelse haben aLle Ausechugsnttglled.er mltgeiiolfen, d.le
beftirchteten Schwlerigkelten zu meletern, roftlr lch a].].en i¡n voreus
epezlellen Dank auasprechen nðchtg.
In ca. 10 Si-tzungen mrtlen d,le Verband,sgeschäfte behandelt, wobel be-
Bond.ers zu err¡ähnen Lst, daee dle Iåingst fåi1J-lge Revleion cier iibtuten
vorgenonnen und dlese 1n elner ausgerordentllchen Deleglert¡:nversa^urnhrng
elnstlruml¡; genehrnlgt wurd.en. OLelchzelt1g lrurde elri neues cupr:eglenentftir den i,lecirt. Cup auegearbeltet, welchee ebenfalJ.s von cter letðglerten-
versamnJ-wrg bestËttlgt rnrcle. Eine weÍtere Neuertrng rnrrde anfarigs Saleon
beschlossen, für alle l,1scht. gLubs eln Gemeinschaitelnserat a1s r¡/ett-
epleLkalend.er ln d.en Llecht. La¡rd.eszeltungen erschelnen zu Lassen.. Ðieeer
Beschluss hat von allon Vereinen, wle auoh vom tr\¡gsballpublikun volle
Zustlnmung getund,en.
Snle]-betrieb
Dle liecht. Clubs ¡leld.eten ftlr dle l4elsterechaft Sl.V:
10 Âktlvrnannschaften,
5 Íjenlorenmarvrschaften r¡¡rd

17 Juniorenmannschaften '
,2 ii¿rnnschaften total
Geeamthaft betrachtet kann von einem vollen Jirfol-g gesprochen werden,
konnte doch i

der F..C.j-q4uz mit elnen guten FllttelfeldpJ-atz in der I. Liga absch1iessen,
der I'.().. Triesen nach enfåin6llohen Schr'rlerlgkelten, Plrnkt für lìrnkt an¡f-
hol-en und ¡rlt elnlgen gutgenachten ltängún ( 5 Slegen u¡rd. ].l. Tlnentschlcden)
elch slcher ln der 2. Liga beh.aupten,
d.er F.(.1. Bal?eÌs_rwle quch der I..C,. Schaan,
pLatz abschllessen, (tteisterschaft l- lle"

mlt Je einem glrten TaÌ¡ellen-
)

von d.en 4. Llga der F.C. Rr¡sgeLL nlt elnem vord.eren Hang aþrech¿nen r¡nd
d.er I¡tC-.-Hs.chen sogar d,en MelstertlteL r¡nd den Aufetieg-1n'dle !. L,1ga
verzeichnen.
Erfreullche:rrelse konnten elch auch durchwegs a}le Junloreruna¡utschafton
drrrchsetzan und beaohtllohe RÈinge verbuchea.
Elnlge Junlorenauswahleplele wtrrtl.en organlslert, wobel slchet: elnlge
lalente entdeckt wtlrden. Dle A-Jr¡nlorenauswahlnannschaft konnte siõtr
den 2. wrd d1e Vaduzer A-Junloren den 5. Rang belm internaåionejÞnpflnget-turnier ln Vaduz elcherrr.
Wie 1n friiheren Jahren wr¡rde euch daa irlecht. Junlorenturnie¡r Àìurchge-ftihrt, werches der ¡'.c. vaduz muetergilltlg organisierte.
Der Llecht. Oupwettbenerb -welcher
braohte lnteressante Paanrngen r¡nl
Mannschaften Vaduz I r.¡nd Trlesen I
Sple1 unterlag Trlesen erst ln der
1n Vad.uz.

lnnert g ',rlochen durchgeführt \wurd.e-
Sp1ele und dle beiden favortel-erten
lns Flnal.. fn auÊgezelchnetem 1'1na1-
VerJ-tingenrng mlt 2:1 lorefl am :lJ-.6.67
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Kontalsxah¡ne u. Unt rha].tunc:
Auf Anfrage etellte elch d.er Pråisldent d.es OetechÌr, lhssball-verband.ee
IIe::r Albert i'ieler epontan berolt, elne Zusa¡nnenl¡n¡nft zu verelnbaren,
nelcho i.no Laufe dee Jenuar d..i, ln Suche etattfand. .l)lese Kontaktnaúne
er'¡¡les elch als sehr n1ltzI1ch, konnten doch verechieclene hoblenqe
besprochen t¡erden. ljel d.leser Gelegenhelt etel-Ite sich Iierr i,ieier
ebenfalls 1n verdar¡kengrerter rÍeiee zur Verfttgrng, 2 Fi].ne vorzuführen
und zu komnentlêxsnr Ðtese Veranstaltung yurd,e an lJ-. !4árz Lg67 1n d,er
Aul-a cl,er ,realeehu1e Vaduz durchgeführt und, zr+ar m1t voLlem ärfolg.
Âbschl-iessend. möchte lch nlcht vereåiurnen, den llräeld,enten d.es L¡stschw.
Fussballverbandes Herrn Albert Me1er, sowle den Obnänne¡r:n der ver-
schiedenen Kommlsslonen und. allen I\mktlonören dleees Verband,es, filr
d'1e rolbungeloee Abwlcklung al1er AngelegenheLten herzlloh zu danken.

Trj,eaen, den 5. Ju.]-l A96I

], IÐC}ÍTtsNSTtsIN I SOHI'R FUS $ BA}.LVJ'RBA¡ID

(nua. Klnd.Ie, hä,eld.ent)

I



TätlgkettsberichÈ Salson L966167

Im Berlchtsjahr konnte unter der guten Leltung des neuen Präsldenten
Rudolf Kindle eine wlrkllch rege Verbandstätlgkelt fesEgesÈellt wer-
den. Elne Arbettr âñ deren Vollendung man schon selt Jahren hrar, Idtrr-
de abgeschlossen. Es lst dles dlemRevlslon unserer VerbandsstatuÈen.
Dazu kouurE noch, dass !m glelchen Zuge auch das CupreglemenÈ oêu rê-
vldierË vturde.
Um einen klelne¡ Btnbllck ln dle Tätlgkelt des Vorstandes bzw. des
Ausschusses lm vergangenen Jahre zu bekomrnen, möchte ich hler nur
ln gröbsËen Zügen von den verschledenen Sttzungen und VeranstalÈungen
beri,chten.
SetE der letzÈen JahreshaupËversammlung ln Schaan wurden lnsgesamt
9 Ausschuss-Sltzungen und elne Ausserordentliche DeleglerÈenversanun-
lung abgehalten. Das Erfreullche an dlesen Sltzungen war, dass dle
ver5chledenen Verelne im grossen und ganzen dle Versanrnlungen eifrlg
besuchten und es so zu manchen, manchmal auch Längeren , dafür aber
nützltchen Dlskusslonen kam. In den abgehaltenen Sltzungen sÈanden
natürLich dle zwel Traktanden StaLuEenrevislon und Cup-ReglemenE lm
Vordergrund. An der ausserordentllchen DeleglerËenversarnmlung vom
26.Juni L967 lm Reataurant Haldenruh tn Eschen wurden dle neuen SEa-
tuten von den elnzelnen Verelnen einstlnunig genehmigt.
Der Llechtenstel,ner-Cup wurde dleses Jahr, sran kann wohl sggen, ln
elner Mini-Zett ( sprlch: KurzzelE) durchgeführt. Lagen doch zwlschen
dem ersÈen Splel der Vorrunde und dem abschltessenden Cup-Flnal nur
drei l,lochen. Es war für den Ausschuss des LFV wohl eine Belastung dte
Sp1ele so kurzfrlsElg anzuseËzen und zu organlsieren, mussten doch
in dieser Zeltspanne ca. 6 S!Ëzungen abgehalten werden. Doch ich
glaube, dass es für die einzelnen AkEtv-Spieler nur von Gutem htarrt
ðafür dle Langersehnte Sonunerpause 2-3 Wochen früher anËreËen zu
können. Zu den Splelen selbsE lsË zu sagen, dass alle sehr falr aus-
gefochten wurden, und wie könnte man sich etn Cup-Finalspiel _noch
interessanter vorstellen, als mlË elner Verlängerungrwte es dteses
Jahr zwlschen dem FC Trlesen I und dem FC Vaduz I der Fall htar. Der
FC Vaduz stegte nach der Verl,ängerung schltessllch noch knapp mlE
2:L Toren.
Ueber das Abschnelden ln der llelsEersêhafÈ der etnzelnen Verelne
wilL lch hler nlcht näher elngehen, möchte es aber an dleser St,elle
nlcht versäumen, dem FC Eschen für den Lange angesErebËen, und nun
gegLückten Aufstleg tn dle drltte Llga zu gratulleren. Schliessllch
gel.ang den Junloreñ 4des FC Eschen noch dte Errlngung,des Tltels
elnes-0stschwelzer-Melsters. Auch dazu herzliche Gratulatlon.
Zu erwähnen wäre noch, dass vom LFV am 3L.März L967 eln Fllmabend,
verbunden mtË elnem Referat dee Präsldenten des Ostschwelzerlschen-
Fussballverbandes, Herr AlberE I'leler, veransÈaltet wurde. Dleser
Fllmabend fand besonders bel der Jugend grossen Anklang. Es tsÈ nur
zu wünschen, dass auch Im konunenden Verbandsjahr wleder Veranstaltun-
gen dleser Art abgehalten werden.

Zum Schluss möchte lch noch allen VorsÈands- und Ausschussmltglledern,
allen Verelnsfunktlonären und allen Förderern und Gönner des Fussball-
sports In unserem La.nde danken, denn nur durch'lnlÈlaÈlve Verelns-
funktlonäre und der nötlgen flnanzlellen UnÈerstützung wlrd es wel-
ter mögltch seln, den Fussballsport nlcht nur zu erhalten, sondern
auch noch welter auszubauen.

Vaduz, tm Jull L967 Der Sekrecär:


